
Simulation eines Verhandlungsgipfels - findest du eine Lösung 
im Ukraine-Konflikt?

Die Ukraine-Krise ist ungelöst. Warum kommt es noch immer zu gewaltsamen Ausein-
andersetzungen zwischen den Konfliktparteien? Welche Interessen verfolgen die unter-
schiedlichen Akteure? Welche kurz- und langfristigen Lösungen sind denkbar und realis-
tisch und wie können diese erreicht werden? 

Die Abteilung für Politikwissenschaft der Universität Salzburg bietet einen Workshop an, 
der eine intensive Auseinandersetzung mit dem Ukraine-Konflikt ermöglicht. Im Rahmen 
einer Verhandlungssimulation stellen SchülerInnen ein Gipfeltreffen der relevanten Ak-
teure nach, dessen Ziel es ist, einen Waffenstillstand, Stabilisierungsmaßnahmen sowie 
langfristige politische Lösungen für den Konflikt auszuhandeln. Dazu werden allen Teil-
nehmerInnen relevante Rollen, z.B. als RepräsentantInnen der Konfliktparteien und Ver-
handlungsmächte oder als MedienvertreterInnen und LobbyistInnen, zugeteilt. Bei ihrer 
Arbeit werden sie von MitarbeiterInnen sowie Studierenden der Abteilung betreut.

Der Workshop ermöglicht es den SchülerInnen, ein tiefgehendes Verständnis der poli-
tischen Ereignisse im Ukraine-Konflikt zu erlangen, als auch eine Vorstellung über die 
Komplexität internationaler Politik zu entwickeln. Durch die abschließende Reflexion der 
Thematik und den Verlauf der Simulation im politikwissenschaftlichen Kontext erhalten 
die TeilnehmerInnen zudem einen Einblick in die Theorien und Konzepte der Politikwis-
senschaft.

Datum:     29.06.2015 
Uhrzeit:    13:00 - 16:30
Ort:           GesWi, HS 388 (2. OG, Rudolfskai 42)

Anmeldung: schueleruni@sbg.ac.at (Anmeldeschluss: 8. Juni) - max. 40 TN!
Zielgruppe: SchülerInnen ab 17 Jahren
Infos: www.uni-salzburg.at/schueleruni
Kontakt: Universität Salzburg Kinderbüro
Mag. Robert Kleindienst
Tel. 0662/ 8044 - 2524


